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Seine Füße schützt er mit einem Paar mit Schaffell ge-
fütterten Ueberschuhen

Der botter /o«rrée/ recourent /er cÄd«rr«rer.

Dann wird ein aus Mackintosh bestehender leichter
Ueberzug über ihn gestülpt. Ohne Hilfe könnte er ihn
nicht anziehen

t/n /éger bêtement /mperméa/de, #«e /'«-owtewr «e
pe«t endorrer r^nr «/de.

Als viertes wird sorgfältig der Helm mit dem darin
eingenähten Radio-Kopfhörer aufgesetzt...
Le c«/#«e et /er eco«te«rr.

Warm gefütterte Handschuhe, Schutzbrille und Sauer-
stoffmaske vervollständigen die Ausrüstung

G«wt/ /owrrer, /«netter, w«/#«e po«r /'ojrygèwe.

Zuletzt wird noch der Fallschirm umgehängt, der Pilot
besteigt die Maschine, deren Sitz elektrisch geheizt wird,
und kann nun starten.

Lwcore «n p«r«cL«fe, et en ro«te/

Woraus besteht der 30 kg schwere Anzug eines Bombentliegers
Kriegsflüge sind keine Spazierflüge, wie sie der Sport- und Zivilflieger zur schönen Jahreszeit in geringen

Höhen absolviert. Um unentdeekt an die feindlichen Stellungen heranzugelangen, ist der Bombenflieger ge-
zwungen, sich in große Höhen zu begeben, in Höhen von zuweilen 5000—6000 Meter. Die dort herrschenden
Temperaturen erfordern für den Piloten im offenen Kriegsflugzeug eine besonders warme Kleidung. Mit
allem Drum und Dran wiegt diese Ausrüstung eines englischen Bombenfliegers nicht weniger als 30 Kilogramm.

C«/<?«e, c«/r«/.se, êc«, g«wte/eti et ;«rw/«ère.s d'«w noL/e /ei-
gwe«r d« mo^ew «ge we dép«j/«/ewt g«ère /e po/d/ de 30 Lg. de
/'égw'pewîewt d'«w <r/>ow2/>«rd/er> de/ temp/ wzoderwe/.
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L'«w//orme de /eroz'ce we /«//zt p«/. // /««f ewcore revêtir
«we /orte de pe«« de mo«tow g«/ co«we /e eorp/ de /« tête
««jc pied/.

Ueber seine gewöhnliche Dienstuniform zieht der Bomben-
flieger zunächst einen Schaffellanzug. Er besteht aus einem
einzigen Stück und reicht vom Hals bis zu den Knöcheln


	Woraus besteht der 30 kg schwere Anzug eines Bombenfliegers?

